
Gleichstellung und Frauenförderung

Nationaler Pakt für Frauen in MINT-Berufen

Beitritt der TU Chemnitz zum Nationalen Pakt für Frauen in MINT-Berufen

Am 27. Mai 2013 ist die TU Chemnitz dem Nationalen Pakt für Frauen in
MINT-Berufen - "Komm, mach MINT." - beigetreten. Die Abkürzung MINT steht für
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik! Die TU Chemnitz ist damit
die erste Hochschule in Sachsen, die sich an dieser Initiative der Bundesregierung
beteiligt.
 
Die Ziele der Initiative bestehen unter anderem darin, den Anteil von
Studienanfängerinnen und Absolventinnen in naturwissenschaftlich-technischen
Fächern zu steigern und Frauen auf ihrem Weg an die Spitze zu unterstützen.
 
Um diese Ziele zu erreichen, hat sich die TU Chemnitz für mindestens drei Jahre
zur Unterstützung des Paktes für Frauen in MINT-Berufen durch die Beteiligung an
gemeinsamen Öffentlichkeitsaktionen und Aktivitiäten sowie konkreten Maßnahmen
verpflichtet. Diese finden Sie im "Memorandum zum nationalen Pakt für Frauen in
MINT-Berufen".
 
Weitere Informationen über den Beitritt der TU Chemnitz zum nationalen Pakt
"Komm, mach MINT." erhalten Sie unter  www.komm-mach-mint.de.

Prof. Dr. Heinrich Lang (TU Chemnitz, Prorektor
für Forschung und wissenschaftlichen

Nachwuchs) und Eva Viehoff (Nationaler Pakt für
Frauen in MINT-Berufen) zusammen mit zwei

MINT-Botschafterinnen der TU Chemnitz.
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